
(Seitenbemerkung: Das Zitat von Max Planck finde ich genial!)



Die Spezies IT-Experte ist recht ungeeignet, ihre Technologie in die Anwendungen hinein zutragen. Das
wird mit der Blockchain laufen, wie es seinerzeit mit dem Atom gelaufen ist: Die zu tief ins Atom geschaut
haben, sind am Ende hinein gefallen. Heute haben wir die Atombomben und die Atomkraftwerke, aber wir
haben längst begriffen, dass wir nicht die physikalischen Formeln begreifen müssen, um die Dimensionen und
die Auswirkungen zu erfassen.



Wer denkt schon dran, dass vielleicht irgendwo in einem AKW grade Atome gespalten werden, während er
den Stecker seines Föns in die Steckdose steckt, um sich die Haare zu föhnen?



Die Anhänger der Blockchain-Technologie befinden sich alle grade in der Ausnüchterungszelle. (Hype-Phase:
Ernüchterung) Wenn sie wieder raus kommen, werden sie vielleicht etwas Nützliches zustande bekommen.



An dieser Stelle muss ich erneut die Analogie zur Steckdose bemühen: Damit der Föhn seine Arbeit tut, ist der
Stecker in die Steckdose zu stecken. Das ist eine recht einfache Tätigkeit. Sie erfordert wenig intellektuelle
Fähigkeiten. Einen ähnlichen Anspruch sollte man auch an die Blockchain-Technologie stellen, wenn es
darum geht, Texte zu veröffentlichen und sich dafür bezahlen zu lassen. Leider sind wir davon noch ein gutes
Stück entfernt. Ich denke aber trotzdem, dass es sich lohnt, sich mit dem Thema zu beschäftigen und
insbesondere darüber zu diskutieren.



Die Internet-Recherche zum Thema liefert immer wieder einen neuen status quo. Was zum Teufel hat es
beispielsweise mit dem Basic Attention Token auf sich? Wer deren FAQ liest, dem sträuben sich die Haare,
weil er so wenig versteht, und er wird sich wünschen, er hätte sie diese Haare nicht so lange und ausgiebig
trocken geföhnt …



(Zweite Seitenbemerkung: Auch die Innovation macht manchmal kleine Schritte. In diesem Forum zum
Beispiel ist die Foren-Software veraltet, womöglich auch überteuert. Wäre da nicht vielleicht schon Vieles
möglich, würde auch nur in diesem Bereich Neues gewagt werden?)

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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